
Dinstag den 18. Dezember 1621. ,^^3>>

L a i b a ch.

^ ^ e . k.k. Majestät haben, über einen allerunterthänig-
stcn Vorcrag der hohen Komn'>erzhofkommlssion, mit all
lc> höchster Elltschlicßung vom 5. v. M , , dem Adrian Lud-
^'ig Ritter v. Cochelit, Gutsbesitzer und Manufaktur!-
slcn in Frankreich, derzeit it? Wien wohnhaft, aus die
Er f indung: „das mechanisch l cylindlische Prinzip, cder
die hclicoidischen Krasic auf eine neue M^schme, hel i>
co id ische D l ag o n a ' . -T uch sch e e r - M a s c h i n e
genannt, zum Schecren von Tuch, Kasimir, und aller
anderen Wouzeuge an.uwcnden, welche M M ) i n e ihren
Gang der Lange derZcuge nach nehme, wonach diesel»
de alü eine von den unter i^ . Apr i l i l ! i s , und i 6 .Scp -
tcindcr l. I . privilcgirten beidcnMaschinen, nämlich der
Longitudmal - und Tranövclsal - Maschine entlehnte E in-
richcung erscheine, und mit Diesen beiden Waschinen in
der, eincm oder mehreren Cylindern gcgcdcncn Vewe:
gung übereinkomme, doch aber das Besondere für sich
habe, daß ste das System der Anwendung des helico'l«
dischen Prinzips auf dle verschiedenen Arten des Schce»
renb, welche dic Wollzcuge anzunehmen fähig sind, erst
vollende;« ein ausschUeßcndeü Privi legium auf die D a u ,
er v^ i fünszehn Jahren, für den gesummten Umfang
der Monarchie, unter öen gesetzlichen Vedmguugen z«
verleihen geruhet.

Welche allerhöchste Entschließung, in Folge des einge-
langten hcchcnHofkanzleidekretes vom 17- v., Erh .» . l. M . ,
Z. I32c»i, hiemit zur aUgcmcinen Kenntniß gebracht wird.
Vom k. k. illyrischen Gudernium- Lnibach am 7. De-
zember 162,»

Schifffahrt in Trieft.
Angekommene Schiffe zu Trieft seit 20. bis 29. Novem-

ber 1821.
Die östcrr. Brazzcra, von Spalatro, mit Unschlut

Wein, Branntwein und Häuten. Der österr. Pielcqy
von Vrazza, mit Branntwein und Oliven. Der neap.
Pielego, von Nodi, mit Limonen und Pomeranzen. Die
'ftcrr. Vrazzera,von Zara, mit Honig, Ohl , Wein und
Nosoglio. Dic österr. Brazzcra, von Pi rano, mit Ohl

und Wein. Die österr. Vrazzcra, v o n ^ M ^ I s t ^ ^
mit Alaun und Vitriol. Die engl. Vr iga l^ in^AAÄ^Hl ' '
Ĥ ap. Georg Evans, von London, mit Z < ^ r ^ H ä M y
und Schnittwaaren. Der österr. Pielego, von^D^^ni t
Wein und Branntwein. Dcr ötterr. Pielego von P.Le-
vante, mic Weihen und Neis. Die dänische Brigantine,
die Freundschaft, Kap. Lorenz Matzen, von Venedig,
leer. Der österr. Pielego, von Sebenico, mit Honig,
Wein, Schwammen und Häuten. D>e österr. Vraz;era>
von Toscam', mit Honig und Ohl. Der neap. Pielego,
von Nodi, mit Limonen. Der östcrr. Pielego, von Chioz-
ja , mit Weihen, Neis und Mehl. Die öfterr. Brazze-
ra, von Pagü, mit Wein, Branntwein und Ibnschlitt.
Dec neap. Brigantine, der h. Vinzcm, Kap. I- B. Sa»
lustio, von Malfetta, mit Mandeln, Wein und Rosinen.
Der österr. Pielcgo, von Trau. mir Unschlitt, Weil?,
Öhl und Häuten. .Die neap. Brigantine, der Krieger,
Kap. Peter Loprosti, von Messina, mit Limonen,Wein-
beeren und Baumwolle: Die engl. Naoe, Birl'by, Kap.
John Barnes, von Havannah, mit Zucker und Kampe-
schen «Holz. Die österr. Brigantine, der Fürst Mettcr»
nich, Kap. Urban Bozzini, von Smyrna, mit Galläpftln,
Feigen, R^fincu, Mandeln,Opium, Wachs, Gummi und
Baunnvollc. Die österr. Brigantine, Solon, Kap. Ste-
phan Sirovich, von Smyrna, mit Baumwolle, Gall-
äpfeln, Nosmeu^ Weinbeeren, Opium, Feigen, Kamehl-
haar und Gummi. Der päpstlich: Pielcgo, der h. M i -
chnel, Kap. Julius Bianchini, von Covfu, mit Wein«
beeren und Unschlitt. Der öslerr. Pielego, die schöne Ju-
stine, Kap. L. Davanze, von Calamata und Zante, mit
Feigen, Öhl, Essig. Seide, Tabak und Leinsamen. Die
österr. Brigantine, die Kraft, Kap. D. Radimiri ,. von
Konslantinopel, mit Pfeifen ^Rohren,. meerschauDenln
Pfeifen, Wolle, Galläpfeln. Shawls, Seide, Opium,
Tadctt und tüllischem Weihen. Der österr. Pielego, voll
Bari, mit Mandeln und Öhl. Der östrrr. P'ci'eg?. vo„
Venedig, mit Bohnen, Reis und Weihen. Die österr.
Brazzera, von Capo d'Istria, m>t Alaun und Vstriof.
Der österr. Pielego, von Ehiozza, mit Neis.-Hsr^^rr .
Piclego, von Cattoro, mit Käse und Fiige'n.'Drr^^'t«
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Piclcgo. von Corzola, mit Branntwein und Wein. Der
östcrr. Piclego,'von, Goro, mit Wcin und Flachs. Dcr
österr. Pielcgo, von Goro, mic Neis, Wein, Flachs und
tulll!ch<m Weihen. Die schwedische Brigantine/ Niko-
linc, Kap. Claus Jesftn Dues, von Tronhcim in Nor-
wegen, mit Stockfisch. Der österr. Trabakl, der Frei-
müthige, Kap. Ant. Franouich,von Ccffalonia, mitLein«
someN, Wc-mhceren und Galläpfeln- Die schwedische Na-

. vc?,'Anna Dorothea, Kap. Ralf. Möller Halscth, von
K ôdoc-, mit Stockfisch. Der öst:rr. Pielcgo, von Zeng,

^.^iit Hafer. Pi'e öfterr. Brazzcra, von Chcrso, mit Ohl
l̂<nd Vranmtwcin. Der österr. Pielego, von Spalatro,
mit-Heigett, Wachs, Hauten und Honig. Der öfterr.
Pielcgo. von Venedig, mit NeiZ, Käse und Papier. Der
.österr. Pielcgo, von Venedig, mit Neis und Fisolen.
Die österr. Brazzcra, von Novigno, mit Häutcn, Wachs,
Unschlitt uud Honig. Die österr. Brazzera, von Portire,
mit Branntwein/ Oliven und Feigen. Der österr. Pielego,
von Cattaro, mit Häuten und Honig. Der österr. Pie-.
lcgo, von Cesenatico, mit Flachs, Wein und Honig. Dec
päpstl. Pielego, von Nlmini, mit Schwefel und Honig.
Der päpstl. Pielego, von Ravenna, m>c türkischem Wei«
tzen und Honig. Die österr. Brazzera, von Pirano, mit
türkischem AZciyen und ül , l . Derösterr. Pielego, vonSva-
latro, nnt Hauten, Unschlitt und Feigen. Der österr. Pie-
lego, von Cesenatico, mit Flachs und türkischem Weihen.
Di< österr.Vrazzera, vonRovigno, mit Feigen und Sar'.
dellcn. Der östcrr. Pielego, von Ceftnatico, mit Flachs,
Honig, Wein und Schwefel. Die östcrr. Vvazzera, von
Capo d'Istria, mit Vttriol. Die österr. Brigantine Hen»
riette, Kap. Ferd. Lupis, uon Cattanea, mit Baumwolle
und Mandeln. D>e neap. Brigantine, die Mutter Got-
tes, Kap. P. Franko, von Messina, mit Wein und Li-
monen. Der österr. Pielego, von Patrasso, mit Wein-
beeren. Die sardinische Brigantine, der General OsaS«
co, Kap. Jak. Sarrorio, von Mefsina, mit Odl, Wein,
Pomeranzen und Limonen. Die österr. Nave, der Stern,
Kap. Bart'y. Ferro, von Odessa, mit Leinsamen, Pot-
«sche, Woll^, Häuten, Kupfer, Eisen, Gummi, türkischem
Weihen, Korn, Hlrs und Galläpfeln. Die österr. Braz«
zera, von Caorle, mit türkischem Weihen. Der österr.
Pielego, von Navcnna, mit Essig.

W i e n .

Se. k. k. Majestät haben dem Karl Grafen v.
Starhemberg, GrenadierlHauptmann von Saint I w
lien, dem Otto Freiherrn v- Skrbensky, dem Franz Gra,
fen v- Haldegg, QberiLieutenant von Erzherzog Franz
Kürassier, dem Johann Joseph Grafen v.Hunyadn, Ober-
Lieutenant vvn Nostiz Chevauxleger«, und dem Franz

Grafen v. Haller, Obcr, Lieutenant von O'Ncilly Che-
vauxlcgcrs, die k. ?. Kämmcrcrswürde allcrgnädigst zu
verleihen geruhet.

^. . D
Se. s. k. Majestät Hasen den Vize'Präsidenten des

Inner-Osterrcich,ischen, und derzeitigen Pcasidiumg-V^rt
wescr des küstenländischen Aspellati,.'n^GeclchtöS, Na-
phael RitterNcllvon Nellenoerg-.Damenacker, in Huld'
voller Erwägung dcr von ihm und seinen Vorfahren
dem Staate geleisteten ausgezeichneten Dicustc, sammt
seiner ehelichen Nachkommenschaft beiderlei Geschlechts,
in den Frciherrnstand des österreichischen Kaiserstaatcs
mit Nachsicht der Taxe« allergnädigst zu verleihen ge-
ruhet.

K u n d m a ch u n g.
Von dem durch die privil. österreichische National«

Vank <ingilöstl'n Papicrg-lde wurden am 12. dieses
M . Vormittags um 11 Uhr yeucrdings Zehn Milllo«
nsl» Gulden unter der Aufsicht und Kontrolle der k. k.
vereinigten Einlosungs-. uni> TilgungS < Deputation, in
Gegenwart des abgeordneten Kommissärs und mit In->
tervenirung der betreffenden Hofbuchhaltungen, in dem
Verlne-nnhause am Glacis vor dem Studenthore öffcnt^
lich vertilgt-

(Folgen die Unterschriften.)

P ä p s t l i c h e S t a a t e n .
Öffentlich« Blatter melden aus 3t 0 m vom lo. No»

vember: »D« Ausgrabungen, die auf Befehl 0er Her^
zogln von Chablais bei Torre Marancio vorgenommen
wcrdcn, geften mit Erfolg vorwäns; e5vcrgct)t fast kein
Tag, wo man nicht eine Statne von Kunstwerth oder
«ine alte Inschrift findet; unter Letztern sind vier konsu«
larlsch« merkwürdig, die «m Z«stcn Band des (̂ iuru !̂c»
«r<:»ciiou t>es Hrn. Salvatore Hetci belchliebcn seyn wer»
d«n. — Kardinal Castlglioni ist zum Prafekten dec K"N«
grcgation vom Index ernannt.— Malchese Antaloi u»0
Advokat FeUci, TestamentsvoUstrecter de« verstorbene^
Königin von England, haben vor dem Gelichtst'öfe
von Pesiro diesem Auftrage förmlich entsagt. Der v<«
kannt» Pergami lebt fortwährend zu Pesaro, und beschul'
tigt Nch vorzüglich mit der Jagd. Letzthin begab er sich
nach G l . Marino, und ließ sich unter die Bürger jenel
Nepubllt einschrelben. — D:e Staatsgefangenen, die
sich in d«« Engelsdurg befanden, slnv nach S t . Leo,
und jene von St . Leo nach Clvtt»«CatteUana »dzjeführt
worden."

D e u t s c h l a n d .
M ü n chen , den 5. Dez. Das Pastoralschreiben des

> neuen Erzdischoft von München und Freijmgcn ist e«n
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Mkr?'.rürdigeö Aktenstück. Dieser Hirtenbrief erkundet
dcr zum hohen Bedürfnisse gewordenen Restauration
der Religiosität und Tugend, der innern Andacht uno
des äußern Gottesdienstes,dcr Kirchenzucht nnd LebenS'
ordnung Eingang zu verschaffen, vor allen der Geist'
lichkeit, und durch diese den übrigen Gliedern desEr^
biZthums die nothwendige Reform. Die GcWlichkeit be-
treffend soll die Erneuerung des bessern Geistes gesche«
hen durch Lesen im Buche dcr Bücher, in der heiligen
Schrift, Betrachtung in den Schriften dcr Kirchenvä-
ter, Aszctik :c. Solche vorgeschriebene Übungen des
Geistes sollen nicht wehr bloß von einzelnen Geistlichen,
sondern in Gemeinschaft mehrerer Pfarrer und Pfarr«
gehilfen unter dcr Leitung ihres Dekans alle Jahre vor«
genommen, und d̂ .zn mehrere Tage nacheinander ver>
wendet werden. Die nähere Anweisung wird seiner Zeit
dnrch das crzbischöfiiche Generalvikariat erlassen wer-
den. Die Glieder dn ganzen christlichen Gemeinde de,
treffend, sollen das öffentliche apostolische Lehramt, die
lichtvolle Vcrkündung des Evangeliums, die geheime
Seelcnpflege im Veichtgerichte, der öffentliche lcstliche
Gottesdienst, besonders das heilige Opfer der Messe vor
Men Platz, greifen, und sich ausbreiten. (V. v. T )

G r o ß b r i t a n n i e n und I r l a n d .
'Auf dcn königl. Schiffswerften wilden jetzt folgen-,

de sechs und n e u n zi g Kriegsschiffe gcdaut, nämlich :
18 Linienschiffe, 55 große nnd i3 kleinere Fregatten, 14
Sll.'ops und Kriegsdrigge, 7 Bomdardiersckiffe, 5 Ka-
nonicrschl.luppen und 4 Kutter. Folgendes sind die Na-
men der Schiffe nnd dcrSchiffswerfte: Zu Portsmouth:
^"nziß Charlotte, 120 Kanonenj Indus. 80; Carna-.
tie, 70; President, so; Fox, 46;Penelope 46; Thalia,
46; Twced» 38; Volage, 28; Fcrret, Philomelund Rona»
list, Kanonierscyaluppen, jede mit 10 Kanonen. — Zu
P ly m our h: S t . George, 120; London, n a ; Hindo-
stan, 8a, Lancaster, 60; Portland, 60; Sccuira, 46;
Prosetpine, 46,Ciree, 46; Cerderus, 46; Tigreß, 45;
Dapy le. 28; Porcupine, 28; Partridge, Mutine. Hope,
Kanonieischawppen, jede mit »o Kanonen; Vramdle,
Kutter, lo Kanonen; Velzevud, Dcvastation, Volkano,
Bombardier. Galliotcn. - ZuChn tham : K,ng Gcorqc
IV., l2a Kanonen; Neptun, 120; Formi^able, 86; P ^
werfull, 80; Mcrmaid, 46;'Ra>nbow. 46; Thames. 46-
Unicorn, 46; Crocodilc, 28; Rattlesnate, 28; Wcazle'
10; ProcriS, i o ; Diana, 46; Ätna, Sulphur, Bom-
bardier » Gallioten ; Basilisk, Kutter. — Z« D e p t f o r d
Monarch, 64 Kanonen-, Rüssel, 74; Worcestcr, 60-
Äolus. 46 ; 2lmazon, 46; Dädalus, 46; Me rcu ry , 46-'
Pegasus, 46; A l a r m , 28 ; Andromeda, 28 ; V l g i l a m '

Kutter, i2 Kanonen; Algerinc, Halcyott, Fores/«, Gri f t
fon, )">>'Nl?>.nerschaluppcn, jede mit io Kanonen; Thun-
der,Vomdardlcr ^ GaUil,tl,. — Z u W 0 o l w i ch : Thundö:
rer, 6c, Kanonen; Chichester, 6a; Winchester, 60 ; Cly«
dc, 46 ; Hcbe, 49 ; Iason , äo ; Medusa, 46; N o « h -
S ta r , 28; .Kingfischer, 10; Magnet, 10; Tyrian ^0Ka-
nonen. — Zu P e m b r o k e : Gol l lah, 84 K a n ^ ' ^ i ;
Vengeance, 80 ; D ru i d , 46; Hamadryad. 46-; Nemesis,
46; Nercus ,46 ; Tl>isbe, 46 ; Zucceß, 28; Talbot, 28 ;
Neynard, i a ; Zephyr, i o ; Sp^ r row, Kutter, 10; Me^
tcor, Bombardier-Gall iote.—-Zu S h e e r n e ß : Onyx,
10 Kanonen. — Zu B o m b a y : Asia, 84 Kanonen;
Bombay, 84 ; Ganges, 64 ; Madagaskar, 46; Mani l la ,
46 Kanonen.— Zu C o c h i n : C h l n a : Hamarang, 2g;
Termagant, 26 Kanonen.

S p a n i e n .
Die neuesten Nachrichten aus M » d r i d sprrchen vo>:

blutigen Auftr i t ten, welche zu C 0 r e l l a (in N.lvarra>
Sta t t gefunden haben. Ein Pcivatschrciben aus M â
d r i d vom obigen Tage ( im Journal de» Debat^) sch-l-.
dcrt die Sache folgendermaßen: >.Die zu Corella in
Besatzung liegenden Truppen erlaubten sich den M u t h -
willen, die der neuen Ordnung der Dinge ohnehin nicht
sehr gewogenen Einwohner dadurch noch mehr zn rciycn,
'daß sie ohne Unterlaß das berüchtigte I ' ^ ^ I » ^«rr«,
anstimmten^ Dle Einwohner darüber erdoßt, saminelten
sich am 10. Abends um den K o n s t i t u t i o n S S t ei n
(der aller Orten, wie ehemals in Frankreich der F r . l-
h e i t s - B a u m aufgerichtet steh!) uni> r'cfen : T 0 .. d »- r
K 0 n st« t ur« 0 n ! und warfen m>t. St-mc-, na,!) h>n
Soldaten. Beim Anrücken eines stärkeren De'taschcmentö
zersteeute slcd daoVolk ; allelMam folgcndcn Tage zei,;-
ten sick neue und stärkere Gruppen in d« ru-ldcn Gege w,
welche die Szenen vom vorhergehe./oen Abend erneucr:
ten. l?in Korporal redete die Leute an> uno forderte sie
ar.f, den Platz räumen und naH Haus- zu gehen, da
man dergleichen Unfug unmo.zlick dulden könne. Em
Hagel von Sceinwürfcn w.ir !)ic Antwort auf dlcse Er-
mahnung. Ter Korporal, i>er cmc A)u, de a. l^ops er-
balren hacte^befahl nun ftiner PatrouiUc Feuer z ^ geben.
Es enspann sich ein hartnackige..Gef^t, wobei i5von .ca
Einwohnern gctödtet oder verwundet wu rde : ; di.'Pa?
rrouille verlor ihren Korporal und zwei Ma:,, . . Beim Ab:
gang der leytcn Nachrichten war die Ruhe zwar wieder
hcrgcsttl l l; allcm cS herrsckte no^ große Spannung und
Erbitterung zwischen den Einwohnern und dem, M>l i -
t,i's.« «- c>^^d^,c.-n?ahntem Privatschr^ben heißt es fer-
ner: ,Al>"y Cad>x st ein Kurier eingetroffen. M a n kennt
den Inhal t der an oic Regierung mitgebrachten Depe-



ilber ich habe die Zeitungen gelesen, die cr
mttgedrachc hat, uno die bis zum i5 . reichen. I n einem
Bla t t von diesem Tage findet sich eine Proklamation dc«
politischen Chefs, worin er das Publikum bcunchrichtizt,
daß sich die Behörden, da ste auf die wegen Verabschle^
düng des gegenwärtigen Ministeriums an Se . Maj.e;
»tat gerichtete Vorstcllr.ng biöher gar keine Antwort er«
halten, abermals versammelt hal ten, um ihr Begehren
zu erneuern. Ein mit gedachtem Kurier eingelaufenes
PcivatschreiiX'n saqt: »AH>r sind ^um Äußersten entschlos-
,>scn eher, als daß w>r uns dem gegenwärtigen M in i ^
,>sterm;n unterwerfen. AU»,' Vorkehrungen ftnd dc> der
^Brücke, ' ^ n Zuazo qctroffen, ulv. selbe / sobald man
»Truppenbewegungen auf dem festen Lande bemerken
»sollte, sogleich abzubrechen. Die N.ttionalnnli; üoc slch
«fortwährend i>^ den Waf fen. 'Da der Platz nicht hinrei-
,.chend mit Mun i t ion versehe« ist, so haben-sich mehrere
,?er angesehensten Kaufleute ve re in ig t /um selbe aus

„.Gidralcar herbeizuschaffen. M a n fängt a n , die Mag-ci«
,,,ir!.' zu füllen, und omnrn wenig Tagen wird sich un-
,!^r Platz in vollkommenem Vertheidignugsstande be-

I n einem andern Schreiben ans M a d r i d , gleich-
>.l!Z uom 19. Nov . , heißt es: »Um einen Begriff von
^ctt sonderbaren Mi t te ln zu g/edcn, die angcwendetwcr»
d?n, um die Wahlen zu lei ten, wollen wir eins diese«
«on dcn L i d e r a le n zu Alcala angewandten M i t t e l
trwcihn-en. Am Abende vor dem Wahltage wurde an das
^,hor des ̂ onststo'-ial'Gebäudes, wo die Wohluersamm-
!r,ng gehalten werden sollte, ein S a r g gestellt, worauf
."-schrlcben stand, daß unfehlbar mehrere ms Gras d-ei-
^<,!l müßten, wenn. nicht^diescr oder jener zumDistrikts-
^ZahlTilann gewählt werden würbe. Hu- Baza ging eö
^leichftU^ sehr stürmisch bei den Wahlen her ; bewaffnete
I l ,0ividuen drangen mit Gewalt in die Versammlung, um
Wit ?em Säbel in dcr Faust zu ertrotzen, was sie, oder
".'ie Fikt ion, welche ste besoldet, zu erh»lten wünschen."

folgendes sind die neuesten Nachrichten aus B a r «
s e l o n a in Briefen vom 16. und 17, November, die
in P.niser Blättern mitgetheilt werden: ^ M a n hat jetzt
line Maßregel ergriffen, die den besten Erfolg haben
w>rd; man ist nämlich damit beschäftigt, die Straßen
dcr Sta,dt, zirrl'!uigl.'n ; aber dieses Vorhaben würde als-
dann nur vollkommen auögcführt wcrdef, können, wenn
die riii'.wohncr die Sradt verlassen wol l ten, aber sie
lch./uca darauf zu war tcn, mit Gewalt aus derselbe»:

veririlchen ,>» .verden. Der Hafen besonders zieht die
Aufmerksamkeit der Behörden anf stch, und es h^ßt.,
daß selber gleichfalls gereinigt werden soll, was a'"3
nicht so bald geschehen dürfte. Um die unterste Vol ts -
klusse dazu bewegen die Stadt zu verlassen, hat die Be-
höbe eine Bekanntmachung anschlagen lassen, daß el-
uem jeden, der sich nach den Varackc'n von Morjou?'
gutwillig, verfugt, statt der Suppe , täglich eine halbe
Peceta (i^z Z r a n t ) , und ein halbeä Pfund Bro t ver-
adreicht werden soll. Dre i andere sehr geräumige Qua^
rantame-. Anstalten zu San Geronimo, Pctralba und
Montalegr« sind für die relchcre Klasse der Emwohner
eingerichtet worden , die n!chtüdestcwenig.er u n e n t i
g e l d l i c h darin aufgenoünnkn we ld in . —Nach den bc-
Üannt gemachtcn HuUcc-nö zaylle ,n«n am 14.47, und
am »5. 3oToD^c.Es unierU>.'.q: alsll tcmem Zweifel, daß
die Arankyei: nn Adnc-hmen lst. — Hr. Audouaro hat
divhcr laguch mehrere ^el4inam,< g<0lfnet, ad>l geftcru
Ulnecsuchce v.r'.H kosicce er sogar o>e Hestanothelle ocä
sch>>.ttczl'chen Erbrechen» und wusch sich nachhcr oainit
die Hände. Diele Qptralwnen fanden ü, 0cr Apotheke
des Seminar-. Spital? m Oegenwact mcl)rerer Augen«
zeugen S ta t t . Hr. Audou.l.ri) woUte dadurch trlncöwegs
d^vt-isen, daß die Krankheit nicht anstvctend sei, sondern
sich bloß ühcr;tugen,. oh der Keim V '̂̂  ?ln,steckuna ia dn'-
ser MlNeric liege? D«e Abreise der ftanzöstschtn Arzcc ist
wegen dc>r ^rantoeit des Hrn . Iouavy, aus Perpignan,
dis zum 2a. d. N . verschoben wolden. Hc, Ba l l y , dcr
besonders von dirsem unerschrockenen jungen Manne
aUen möglichen Beistand ccyaiten hatte, hat ihn nun
auch vor foner vollkommenen Wiedtrherstcllung nicht
vcrlaiscn wollen, und wenr^ ev ihm gclingt, idn ";u rcl>
: e n , wird c? die Nüctrllse in seiner GescUschaft antre^
ten- Alle M>tglied?r ocr ci^l'.icht n Kommisslon vczeugcn
Hrn . I o u a r y , dcr ihnsn vom großlcn Nutzen gewesen
ift, eben dieselbe frcundschasttlchc Theilnahme."

I r c i n d e n - A n z e l g c .
A n g e k 0 m m e n d c n 1 2 . D e z e m b e r .

Herr Franz Engel , fürstlich Lichtensteinischer Bau«-
Direktor, und Herr Jakob Heinz, bürgerl- Stadtdau»
meistcr, bnde von W>cn nach Neapel.

Dcn i5 . Herr Leopold R i l t t r , Pächter der Herr '
schafl Ostt'rw'.y, von C>ll!>

A b g c r c ü e t d en 12. D e z e m b e r .
Herr Ignaz Keßler, k. t. Tabat« und Sicgelgefäl»

len Administration^ : Rcgistrator und Expcdltor, naa)
Wien. "

W e c h s e l t ü. r s.
Am 13. Dezember war zu W ic n dcr Mittelprcieder

Staacsschulo vcrtthreibungen zu'^ pCt- >n C M 74 ' /" '
Darleh. mit Verlos. v .J . 1621, für 20a ft. i nCM. 7'
Wiener Itadt'Banko Oblig. zu 2 ,̂ 2 pCt. in l^M. 2>"> ^
jionvcntionbmünze pCt. 260.

Bank - Aktien pr. Stück in C M . 626 4/5.

IgMz Aloys E0l. v. Kl«.inmayr, Verleger und N'edakteu^


